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bände des dritten Corps in den Kampf tapfer ein. Die
Gemeinen Karl Klein und Josef Katzert erhielten die
silberne Tapferkeits-Medaille II. Classe; ersterer hatte einen
verwundeten Hauptmann eines anderen Truppenkörpers mit
der höchsten Gefahr aus dem Gewühle des Schlachtfeldes
getragen, letzterer war von einer Patrouille abgekommen, aber
mit einer anderen Truppe bis an die Mauer von Novara
tapfer vorgedrungen.

Auch in Toscana, das der Arno durchströmt, und in
der Romagna, dem fruchtbaren Lande zwischen dem unteren
Po und dem Apennin, das damals zum Kirchenstaate gehörte,
hatten 1849 österreichische Heeresabtheilungen zu thun;
darunter befand sich das Landwehr-Bataillon Deutschmeister.
Bei Bologna bestanden die Deutschmeister mit den Auf¬
ständischen ein siegreiches Gefecht. Vor der Plänklerlinie lag
ein Haus, das der Feind besetzt hielt. Mit überraschender
Schnelligkeit stürmte es Lieutenant Türk. Die Feinde hatten
kaum Zeit, ihre Gewehre abzuschießen, denn der Lieutenant
war schon im Hause; wer nicht durchs Fenster entkam und sein

Heil in der Flucht suchte, der ward niedergemacht oder gefangen.
Auch an den Küsten der Adria, bei Venedig und

Ancona, die beide belagert wurden, finden wir das Bataillon
Deutschmeister. Leider hatte es stark an der Cholera zu leiden,
im August wies es einen Krankenstand von 14 Officieren und
907 Mann auf. Am 24. August 1849 capitulierte Venedig,
und im December traten die Deutschmeister den Marsch in die

Heimat an; von Laibach bis Mürzzuschlag wurden sie mittelst
der Eisenbahn befördert, den Weg über den Semmering legten

sie zu Fuß zurück, um dann auf der Eisenbahn nach Wiener-
Neustadt zu fahren.
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